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Amtsblatt
der

Regierung zu Düsseldorf.
Nr. 23- Düsseldorf, Dienstag, den 14. September 1841.

Verordnungenund Bekanntmachungender Königl. Regierung.
(Nr. 862.) Die Anbringung von Gesuchen um Jnvaliden-Wohlthaten und Unterstützung betr. I.S.IV.

Nr. 4046.

Der unterm 10. Oktober 1337. von Seiten der Abtheilung für das Jnvaliden.Wesen

an die Königlichen Regierungen ergangen? Erlaß, durch welchen den Bittstellern eingeschärft

werden sollte, bei Anbringung von Gesuchen um Jnvaliden-Wohlthaten und Unterstützung

sich genau nach der Allerhöchsten Kabinetsordre vom 21. November 1835 und der Verord¬

nung vom 14. Februar 1810 zu richten, hat nicht den erwarteten Erfolg gehabt. Im Ge¬

gentheil sind in der neuesten Zeit die gedachten gesetzlichen Bestimmungen mehr als jemals

unbeachtet gelassen worden.

Da diese Mißbrauche nicht länger geduldet werden können, so werden in Zukunft:

1) alle Gesuche ehemaliger Soldaten um Jnvaliden-Wohlthaten und Unterstützung,

welche mit Umgehung der Zwischenbehörden oder ohne Beifügung der von diesen

Behörden ertheilten Bescheide, an das Kriegs-Ministerium gerichtet werden sollten,

so wie derartige Jmmediatgesuche, welche ohne eine spezielle Allerhöchste Entschei¬

dung dem Kritgs-Ministerium zugehen, das erste Mal ohne Weiteres an die betref¬

fenden Provinzialbehörden gesandt werden;

2) im Wiederholungsfälle die Bittsteller gar keinen Bescheid erhalten und die Ein¬

gaben hier reponirt werden, und endlich

3) diejenigen Individuen, welche nachdem sie, auf vorschriftsmäßig angebrachte An¬

träge um Jnvaliden-Wohlthaten in letzter Instanz abschlägig beschieden sind, —

auf vorherige Verwarnung ihr unnützes Suppliciren nicht einstellen, unnachsichtlich

als unruhige Quärulanten zur Bestrafung gezogen werden, indem gewiß Alles ge,

fchieht, um jedem die Ueberzeugung zu gewähren, daß die verschiedenen Behörden

seine Anträge einer gründlichen Prüfung unterwerfen und ihn Behufs Feststellung

seiner Angaben in dem geordneten Wege bereitwillig unterstützen, es aber auch ein¬

leuchten muß, daß die Staatsmittel nicht hinreichen, den ehemaligen Soldaten,

welche keinen gesetzlichen Anspruch aus Jnvaliden-Wohlthaten vorschriftsmäßig nach¬

zuweisen vermögen, dergleichen bei etwaigem beharrlichen Suppliziren lediglich in

Rücksicht auf erwiesene Bedürftigkeit und Erwerbsunfähigkeit zu bewilligen.

Das Kriegs-Ministerium setzt die Königl. Regierung hiervon mit dem Auftrage in

Kenntniß, diese Verfügung durch das Amtsblatt bekannt zu machen.

Berlin, den 16. September 1839.

Kriegs-Ministerium.
(grz>) v. Rauch. Vor-
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Vorstehende Verfügung des Königl. Kriegs-Ministeriums wird hiedurch wiederholt zur
öffentlichen Kunde gebracht.

Düsseldorf, den 6. September 1841.

(Nr. 863.) Agentur des -c. Fagot zu Mettmann. l. S. II. Nr. 14436.

Der Verwaltungs-Sekretär Fagot zu Mettmann, ist zum Agenten der Preußischen

Renten-V.rsicherungs-Anstalt in Berlin, für Mettmann und die Umgegend ernannt, und

in dieser Eigenschaft von uns bestätigt worden.

Düsseldorf, den 29. August 1841.

(Nr. 864.) Agentur des :c. Schmitz zu Langenfeld. I. 8. II. Nr. 14555.

Der Verwaltungs-Sekretär A. Schmitz zu Langenfeld ist zum Agenten der Rhein.

Preußischen Mobilar-Bersicherungs-Gefellschast Hierselbst ernannt, und in dieser Eigenschaft

von uns bestätigt worden.

Düsseldorf, den 29. August 1841.

(Nr. 865.) Zurückgenommener Steckbrief, l. 8. II. Nr. 14660.

Der unter dem 16. Juli c. gegen den aus der Aibeitsanstalt zu Brauweiler auf Ur¬

laub entlassene aber nicht zurückgekehrten L!udwig Oules aus Hückeswagen erlassene Steck¬

brief (Amtsblatt I. 1841 Stück Nr. 42) ist durch Verhaftung des Genannten erledigt

worden. Düsseldorf, den 30. August !8^1.

Verordnungen und Bekanntmachungenanderer Behörden.
(Nr. 866.) Verurtheilung wegen Desertion.

Der Bombardier Jacob Mathias Loh mann von der vormaligen 3ten Reserve-Fe»

stungs-Artillerie-Compagnie zu Luxemburg, gebürtig aus Ruhrort, Kreis Duisburg,

Regierungsbezirks Düsseldorf ist durch kriegsrechtliches heute bestätigtes Erkenntniß 6. ä.

Coblenz den 26. August o. der Desertion in contnrngciain für überführt erachtet und zur

Consiskation seines gesammten gegenwärtigen und zukünftigen Vermögens zum Besten der

Regierungs-Hauptkasse seiner Heimath verurtheilt worden.

Coblenz, den 30. August 1841.

Königl. 8tes Armee-Corps-Gericht.

(Nr. 867.) Verurtheilung wegen Desertion.

Der Musketier Wilhelm Jserath von der 2ten Compagnie deö 40ten Infanterie-

Regiments, gebürtig aus Richrath, Kreises Solingen, Regierungsbezirks Düsseldorf ist

durch kriegsrechtliches, heute bestätigtes Erkenntniß ä. ä. Coblenz den 26. August e. der

Desertion in contninaciain für überführt erachtet, und zur Consiskation seines gesammten

gegenwärtigen und zukünftigen Vermögens zum Besten der Regierungs-Hauptkasse seiner

Heimath verurtheilt worden.

Coblenz, den 30. August 1841.

Königl. 8tes Armee-Corps-Gericht.

(Nt. 863.) Zeugcnverhör.

Nachdem das Äönigl. Landgericht zu Trier durch Urtheil vom 18. v. M. auf den
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Antrag des Ackerers Magnus Keuper junior Bäsch, Behufs der Abwesenheits-Erklä--

rung ver im Jahr 1825 von ihrem Wohnorte Thatsang weggezogenen Ehe- und Ackers¬

leute Benjamin Schmidt und Maria Katharina Keuper, sowie der nunmehr großjähri¬

gen Kinder der letztern aus ihrer ersten Ehe mit Georg Daniel Kellermann als näm¬

lich: Carl und Maria Katharina Kellermann, verordnet hat, daß über die Ursache und

die Dauer der Abwesenheit derselben ein Zeugenverhör contradictorisch mit dem öffentlichen

Ministerium abgehalten werden soll, so wird diese Entscheidung, den gesetzlichen Vorschrif¬

ten gemäß, hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Köln, den 4. September 1841.

Der General-Prokurator: Berghaus

(Nr. 869.) Den ertrunkenen Knaben Christoph Clemens betr.

»Am 31. August c. ist zu Baumberg beim Baden der I7jahrige Knabe Christoph

Clemens, ertrunken.

Ich bringe diesen Unglücksfall mit dem Ersuchen zur allgemeinen Kenntniß, mir oder

der nächsten Polizeibehörde von dem Auffinden der Leiche Anzeige zu machen.

Düsseldorf, den 4. September 1841. Für den Ober-Prokurator.

Der Erste Prokurator: Lippe.

Signalement.

Namen Christoph Clemens, Geburtsort Baum berg, Alter 17 Jahre, Größe 5 Fuß,

Haare schwarzblond, Stirne flach, Augenbraunen blond, Augen schwarz, Nase spitz, etwas

gebogen, Mund Mittel, Zahne weiß, Kinn spitz, Gesicht etwas breit, Gesichtsfarbe gesund.

Bekleidung: ohne, jedoch vielleicht ein um den Leib gebundenes Tuch.

(Nr. 870.) Den ertrunkenen Nicolaus Kremer von Licser betr..

Der 16jährige Schiffsjunge N colaus Krem er von Lieser siel am 28. August v.

Abends vom Schiffe des Hemp am Unkelstein in den Rhein und konnte nicht gerettet

werden. Der Junge ist 4 Kuß 10 Zoll groß, hat blondes Haar und ein volles Gesicht.

Er war bekleidet mit einem leinenen Hemde, wahrscheinlich gezeichnet N. X. 2, einer roth

und weißgestreiften Unterjacke von Baumwollenzeug, einer ungebleichten leinenen Hose,

Schuhen mit Riemen und schwarzer tuchenen Mütze.

Mögte die Leiche gelandet werden, so ersuche ich um Nachricht und Uebersendung der

Kleidungsstücke. Coblenz, den 2. September 1841.

Der Königl. Ober-Prokurator: v. Olsers.

Sicherheitspolizei.
(Nr. 871.) Wahrscheinlich gestohlene Sachen.

Im Besitze zweier Individuen ist unter höchst verdächtigen Umstanden ein Stück grau

und schwarz gestreifter baumwollener Sommerstoff für Hosen, 45H Ellen lang, gefunden

worden. Da dieses von einem Diebstahl herzurühren scheint, so wird derjenige, dem ein

solches abhanden gekommen ist, sowie alle diejenigen, welche darüber sonst nähere Aus¬

kunst geben können, ersucht, dieses mir oder der nächsten Polizeibehörde baldmöglichst an¬

zuzeigen. Köln, den 3. September 1841.

Der Königl. Jnstruktionsrichter: Flamm.
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(Nr. 872.) Steckbrief gegen den Knecht Mathias Koep aus Gürzenich.

Der Knecht Mathias Koep, 32 Zahre alt, zu Gürzenich, im Kreise Düren gebo¬

ren, zu Blatzheim zuletzt wohnhaft, hat sich der gegen ihn wegen Prellerei und Hausdieb-

stahls eingeleiteten Untersuchung durch die Flucht entzogen.
Indem ich dessen Signalement hier unten mittheile, ersuche ich sämmtliche Polizeibe¬

hörden auf denselben zu wachen, ihn im Betretungssallc zu verhaften, und mir vorführen
zu lassen. Köln, den 4 September 1841.

Dep Instruktionsrichter: Flamm.
Signalement des :c. Koep.

Größe 5 Frß; Haare schwarzbraun, etwas kraus; Stirne rund; Augenbraunen braun;
Augen schwarz; Mund und Nase gewöhnlich; Bart schwarzbraun und stark; Kinn und Ge¬
sicht rund; Gesichtsfarbe gesund; Statur stark, gesetzt.

Personal-ChroniS.
(Nr. 873.) Es wurden ernannt:

im Monat Zuli 184! :
im Kreise Geldern:

der bisherige Bürgermeister der Bürgermeistereien Grimlingha usen und Norff :c. Mar¬
der st e ck zum commissarischen Bürgermeister der Bürgermeistereien Wachtendonkund Wankum;

im Kreise Gladbach:
der Müller Carl Hannen, zum Mitglie de des Gemeinderaths der BürgermeistereiCorschenbroich; im Kreise Neuß:
der Gutsbesitzer Kahler, zum commissarischen Bürgermeister der BürgermeistereienGrimlinghausen und No:ss;

im Monat August 1841:
im Kreise Kempen:

der Regierungs-Büreau-Assistent Keller, zum commissarischenBürgermeister der Bür¬
germeisterei Süchteln; der Ackerer Wilhelm Heppelter, zum Mitglieds des Gemeinde,
raths der Bürgermeisterei Brüggen;

im Kreise Geldern:
der Ackere r Johann Achterath, zum Beigeordneten des Bürgermeisters der Bürger¬

meisterei Hörstgen; der Ackerer Pet. Joseph Nettesheim, der Ackerer Franz Jsang,
zu Mitgliedern des Gemeinderaths der Bürgermeisterei Camp;

im Kreise Grevenbroich:
der Schenk wirth Theodor Fasbender, der Ackerer Peter Spelt er, zu Mitgliedern

des Gemeikderaths der Bürgermeisterei Hemmerden;
im Kreise Cleve:

der Gymnasial-Direktor !)r. Friedr ich Ferd. Helmke, zum Milgliede des Stadtraths
von Cleve; im Kreise Elderseld:

der Fabrikant Wilhelm Leckebusch, zum Mitgliede des Stadtraihs von Barmen;
im Kreise Duisburg:

der Ackerer Wilhelm Stens, genannt Weusthoff, zum Mitgliede des Gemeinderaths
der Bürgermeisterei Steile; der Ackerer Wilhelm Halte, zum Mitgliede des Gemeinde¬
raths der Bürgermeisterei Altenessen.



in der siebenzehnten Ver
Verwaltung der Staats

No. > ^o. > I>!o. ! > No. ! ^
21070 21125 21188 21231 25294!25

I
U

Zl
d

il
V

I«

Zl
d

a
i)
L
Z
a

v

i«

a

s
v

n
Ill^I

955^1

«S

65

a

s

n

z

T
I
N

a
s
V)I
I
u
L
Z
a

s
x
i«
L
Z

V)I
I
tt
^1

0Y

75

6L

8L

I
tt

a

s
>l
i
ii

Vx
I
II

L
Z
a

v
>i
i
«

d

s
V

I m

08

6^

8^

S

I
II

V>1

a

s i
i
n
L

«

s;

I
n

^1
?l
II

ll
V
X
5)

A
a

Z>so. j j Z^o. j Uo. jl-'i
33781 « 3381^ 1 33877 i. 33907 i.

i v N n
- ^ X 1Z 79 c 0

lu IZ i) 69 v
IVI L

v r 73 L
0 <;
? i 0
y 7^
Ii II 81 c II
8 I o K
l' I< K I.
II IV! x 75 L

82 L I>i l; c
c 0 n 79
i) ? i 85 v
L <Z Iv
? I. 90
II 8 IVI L
I c
X II 0 v
I. 17 83 I)
ÜI L 94 i

c i.
0 O N IVI
p I 95

, 84 i;
83 (! IVI e

? ? ii v
k I' 96

84 II V 85 i^> 99 v
89 L 19 v 86

I' L 34001
II 23 V 87 ii c
k N r>

90 I r ?
K s)
I. ii 1^ i

91 i 8 0
93 I) 30 L 89 I) ?

L 33 s>
I v 3
0 1 <;

94 v 34 n 4 i;
c 90 i; r>

95 L 91 X
It 35 i 3

96 L i; v
97 v 38 « 92 ii

95 v i'
40 e x Q

803 v 96 L I
5 ) i I 12 v

i c; L
6 L 41 ii I

L 42 L 97 l; L
v Lä n li

V.

3407 «

rf

lSU,

Truppen, vom

vom 20. No-
^auSreichen, so
Wesen Meiner

Sassen-Berkehrs
^eine besondere

10
-igade,

iben

len Offizier, und1

5

Inwesenheit bei

i eben so, wie

haben, auö:

1-Z



Verzeichnis
der

in der siebenzehnten Verloosung gezogenen, durch die Bekanntmachung der unterzeichneten Haupt-
Verwaltung der Staats-Schulden vom heutigen Tage, zur baaren Auszahlung am 2. Januar 1842.

gekündigten Staats - Schuldscheine.
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Noch Staats-Schuldscheine 3 100 Rthlr.
^0. ji.. j No. j No. I ^0. > ^0. I . I>!o. I No. I" No. Ko. 1.,, j Ko. Ko. >l.,,I Kg.

147447 X 147457 147466 X 147475 14748^ e 14749Z 147502 147511 147520 147529 148222 15169848 1; c: X v X X X X X - 1; (;1; e X X X X X e X X n
c: v X I 5 ? 5 5 ? X 99 Xv X 5 K <; k <; X eX X X X X X X X k' xi' k X I I I 1 1 I 1 <; X

> ..>>, - k X 1 X X
94

X X X X X Xii 1 X 76 85 3 12 /V 21 30 1 7001 X 67 X >; L L k L k X XX 58 X e c e c 23
49 X c X X X X 0 v v L XX v X L X X L X X XX X 5 ? ? r ? r i' X Xv X ? <; (; <; (; k <; X IX X X X X X X X X Xr (; 11 1 1 1 1 1 1 1 K IVI11 1

77
X X X X X X X X 3 cII 1 X 86 95 .V 4 13 22 /V 31 I 6 XI X 68 X v I! X 0 0 I! K 7 w

50
X 59 X e c c 24 Xii X X V X 0 X X i; 8 7X X 1^ X X X L X X c XX X I ? ? 5 i- X 12 XI) X r c. c; S c. X 38 eX X X X X X X X X r x<; ii I I 1 1 I 1 I ' k Xk X i X X X X X X X X XII 1 x 78 87 V 96 .V 5 14 23 32 1I X 69 X k I! « v X k i< XX 60 X c: c c c c 25 3951 X X X I) X 0 X 0 X XX X X X X X L X X c <nv X r i- ? r X 5 r X XO X 5

<- <; l; k l; e <; X XX r- 0 n X X X X X X Xk' <; X 1 1 1 1 1 1 1 c- kk x I X X X X X - X X X Xn 1 X 79 88 V 97 6 15 24 33 1 II X 70 X I! L L L L X X
52

X 61 ä. X 26 4LX c. v X X X X X X L XX v X X X X L X L cX X k- k' 5 ? - ? X xv X i' k
(- <; X xX k' <; X X X X X X X r r<; X I I I I I 1 I c; c;c. n 1 X X X X X X X X xii I X 80 X 89 /X 98 7 16 25 34 1 1I X 71 ä. X X I! L Ij Ii 70 >1 X 41 V

53
X 62 X c. c <7. 148218 27 nIi c. v X I) X X X I! xX c X X X X X X X

X 1^ I' k' r r r I" X v
X 1^ 1 k (; c; X X 42X k' <- X X 11 X n X r r XX I I l i l I c; e<; X I X X X X K X X X Xn I X 81 90 X 99 8 X 17 .4. 26 I 1 X1 X 72 X L u L 0 1; X X
X 63 Ii c e. 19 ä 28 43

54 X X X X X X X L v XL X X X X X X X c
c X X ? r r ? i' 5 X X Xv e ? <; e l; <; c. X X XX r X X X X X X I' r rr X 1 I 1 i 1 1 <;
e X I X X X X X X X X x
X I X 82 91 500 /V 9 18 27 I 1 11 X 73 /X X 0 L X L v I< X x
X 64 V 1; e c c 20 29 44

55 X X X X X X X k X x
X X X X X X X X c
c. X X r - I r ? i-

? X X X
v X r c; Q t; X X x
X

<;
X X X X X X i' I- x

r () X 1 I 1 1 I 1 <; c;
II 1 X X X X X X X X x

n I X 83 92 1 X 10 19 28 V 1 1 11
1 X 74 X L k X X L X 151691 X
X 65 > X c c. c 21 X , 45

56 X c v X X X v X v X X
X c X X X X X X X c X <ü
e X X r r ? i- k' k' X i. X
v X r 0 k e c; Q X 92 49 X
X ? e X X X X 11 X r 1; 152853 X
r X i I I 1 1 I e c e

X 1 X X X X X X X X 63
X I X 84 93 2 ' 11 /V 20 29 1 X X
1 X 75 X L L X X X X 98 X 1
X 66 X

2500 Stück 5 100 Rthlr. — 250,000 Rthlr.



V. Staats-Schuldscheine » 50 Rthlr.

No. > ^Vo. i.. j IVo. No. IVv. i... ?<o. No. ji... j IVo. j ^o. I--' ^ ZVo. > IVo. i... IV». No. i.i.
3781 ki 33814 7 33877 I. 33907 I. 34078 X 34247 X 34251 X 34267 c 34295 D 34326 n 35014 5 35162 X 35201 X

i II IN IV N I. 8 X L 15 X I, IVI
X 15 79 X 0 Y IN ? ? 27 i- k 63 IV
i. Ii >> 69 X 79 L II <; 96 X ? X 2
IN X e !' ? 52 X v l. 16 X 3 X
n X l' 73 I y X n k' IN ? ?
0 x (- ? c 8 I n X 64 I X
? ? i 0 80 L 8 1 97 28 I' I 65 Ii I
Y X X 74 88 I) ? r - II ii X 31 L L X
X H 81 x II 0 II x V Y X 58 X 1^ 4 X
8 I v X II 48 i W 8 134 X M IN
? X I. I X X 68 X 98 ? IN 40 X 66 Ii ?
X IN r 75 Ii 94 c. i (; I X y 67 i; I'

82 L >! x X IV ii ^>1 31 X ' 41 X X V
X 0 n 79 x II 0 i 300 r L X V
I) ? i 85 v I r ? ? 32 L r ii 5 Ii
L Y x x I. Y y II X x

>'.

? X i. 90 IN ii X X I II IV 68 IN
II 8 KI L 95 i 8 8 2 X 34 r 42 X X 6 X
I X N X 99 1) X I' 1 c X v e II
X X 0 v i. II 69 ? v 35 15 X I
I. 17 83 I> X 102 i; IVI 53 X i. 0
i>I ii X 94 I c v II 37 X 71 e 7 l!
IV X X I. i» 0 1 X 43 v i. X
0 X II IN X ? v X X 38 i' 49 X 0 I
? L I 95 i. X 1^ ? X i L 72 X
? I- . 84 .V L 8 r 70 X I. 39 e X X I.

83 (7. IN X X p 7 II n X IN 8 X
? ? ii v 3 II n 72 1) IV 8 i l> X
Ii X X 96 X 5 <7. 49 i 79 X

? X 73 X X
84 II V 85 v 99 I) X X X 3 e 40 8 i I I.
89 » 19 X 86 < r 10 X IN 80 v X IN 74 X Ii

I- X i' 34001 11 c X r i V 54 X I 9 X
II 23 87 ii X i) o 81 X X 41 IV IV 5
X X v 13 X <; i) I X 55 I', y X

90 I I! ii y 8 1 I. X 8 X
X X N L i n 82 I» 5 e 0 I 75 X 10 v
I. ii Ii i I) X 54 Ii L . 7 X 42 e. IV IV I,

91 i 8 0 L i. e 83 c; 43 x. 56 0 IN
93 v 30 x 89 I) ? 5 i) I) 8 v X X 76 11 X

X 33 x X 0 i'. ? c- 46 X X X ?
I v r 3 c II p i IV X 48 X X I 8
0 i x I y ? 0 IN r I. 12

94 v 34 ii 4 i; X X ki 85 Y ? 0 X ^V I
L x 90 x v 1. 8 i 8 9 i; 0 i 0 13 Ii

95 X 91 r II Iv 1 49 ö X 77 (> I.
v 35 i 5 50 I 86 0 X I. X n

96 X X ii i) 0 X IN Y 10 I n w t)
97 v 38 L 92 ii X p c n X I. 0 78 X V

r X 95 x <Z X o 87 v I' I> I. 16 X
i 40 X i' X i' ? II 8 50 /V 57 79 X X

803 r v 96 x i n 56 ? X 12 c X 15 81 X 5
5 v ? x 12 v ? I 61 I y v 51 15 I L <.

x i x X II X kl 89 X 21 i. X <; X II
6 X 41 x ii r 14 L I. K I) 22 X ii 82 X 17 Ii

(7 42 x 97 c I>1 0 ? X 82 X i. 89 li I.
v 44 e ii 15 IV 62 X X 0 IN I n

8 X 52 v i i <- 0 ? IN 23 I'. 83 li i> X 0
9 X x X i< 20 l> I- II 90 X X 58 V >>

? 54 o 98 in 41 e Y I I) X II ii 90 X 18 X
14 69 iv i r' X I 91 I I I. X I 20 X

X X <) 43 i <; 8 IN X n 84 X X V x
X v 8 75 L ii 1 IV I. 0 IN L I> 22 X
x x 99 X II i II 0 IN 24 I. 91 I V X x
x > I. I. X 51 63 92 I IN 35001 X w X X
r x ? 76 I. i. X r X IV 2 X X V 23 15
x ii 902 II ?>! .^i <; IN 25 9 v V X 24 II
ii i X 0 'iv X 93 I X 11 5 59 V I
i X 3 II <) 247 V 64 D X I X X 94 X X
X 0 4 X V L X I. X 0 X 95 X 25 X

Xi. ? v 77 X I r IN I 12 Ii y
iv 71 L 5 x 78 I! 0 X 66 X 94 I 0 X 60 X 200 26 X
0 x L I. X ? I. X Ii II
? 73 15 i X k' i; I. 26 e V k' X I,

76 L 6 iv ? <) n IN i 14 61 X I 27 V
X 7 II ? i 95 Ij X v 62 X 1 X X
8 D II I c> X e i 5 I

100» Stück s 50 Rthlr. ^ 50,000 Rthlr.

499 Stück Staats-Schuldscheine s 1000 Rthlr. — 499,000 Rthlr.
216 - - - s 500 - —108,000 -
125 - - - s 400 - ^ 50,000 -

2500 - - - s 100 - — 250,000
1000 - - - s 50 - — 50,000 -

4340 Stück Staats-Schuldscheine über 957,000 Rthlr.
Berlin, den 13. August 1841.

Haupt-Verwaltung der Staats-Schulden.
Rother. Deetz. v. Berger. Natan. Tettenborn.
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